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Auszug: 
Der vorliegende Band bietet erstmals in deutscher Sprache einen umfassenden Einblick in 
Risiken und Chancen der ländlichen Industrialisierung in der VR China. In der 
Auseinandersetzung mit der Literatur zum Thema und unter Einbezug von Ergebnissen einer 
ausführlichen und detaillierten Feldforschung im Kreis Qingpu (Außenbezirk von Shanghai) 
setzen sich die verschiedenen Beiträge mit der politischen, ökonomischen und sozialen Rolle 
der häufig gemeindeeigenen Kollektivbetriebe auseinander, die seit den achtziger Jahren vor 
allem im Umkreis größerer Städte einen entscheidenden Beitrag zur wirtschaftlichen 
Entwicklung auf dem Lande geleistet haben. Die zentrale Frage, der die Autorinnen und 
Autoren - zwei davon aus der VR China - nachgehen, ist die nach der Bedeutung der ländlichen 
Industrialisierung für die Entwicklung lokaler Autonomie im Kontext einer zentralstaatlichen 
Ordnung. 

 
Pressestimmen: 
"... sollte hervorgehoben werden, daß das Buch sichtlich von überaus gründlicher 
Redaktionsarbeit profitiert hat. Die Artikel lesen sich flüssig und einheitlich, was gerade 
hinsichtlich der Integration von einerseits aus dem Chinesischen zu übersetzenden und 
andererseits von unterschiedlich strukturierten deutschen Beiträgen keine Selbstverständlichkeit 
ist. 'Ländliche Unternehmen in der Volksrepublik China' ist auf dem Markt für Bücher über die 
aktuelle wirtschaftliche Situation in China eine der erfreulichsten Neuerscheinungen, weil es 
einerseits ein Beispiel für gut recherchierte Feldforschung ist, andererseits aber auch 
theoretische Zusammenhänge vermittelt. Die Lektüre dieses Buches sollte deshalb für den 
wissenschaftlich interessierten Spezialisten genauso von Gewinn sein wie für den Praktiker, der 
sich über Hintergründe seiner Arbeit in China informieren möchte." Hans van Ess, in: ASIEN - 
Deutsche Zeitschrift für Politik, Wirtschaft und Kultur, Nr. 76/2000 (Juli) 


